
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen 
Vielen Dank für Ihr Interesse an diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen (diese „Bedingungen“). 
Diese Bedingungen stellen eine rechtliche Vereinbarung zwischen Ihnen und All Events Pro dar, die 
die Nutzung unserer Website unter www.All Events Pro.de („unsere Website“) regelt. 
 

1. ÜBER UNS 
1.1. Wir sind die All Events Pro, Marcel Weber, Erfurter Straße 38, 44577 Castrop-

Rauxel, Deutschland („All Events Pro“, „wir“, „uns“, oder „unser“).  
1.2. Wir betreiben www.alleventspro.de (unsere „Website“), 
1.3. Um uns zu kontaktieren, verwenden Sie bitte info@alleventspro.de. 
1.4. Diese Bedingungen wurden zuletzt aktualisiert am Freitag, den 30. August 2024, 

aktualisiert und sind die aktuelle und gültige Version. 
1.5. Die folgenden zusätzlichen Bedingungen gelten für Ihre Nutzung unserer Website 

und Dienste und sind Teil dieser Bedingungen: 
1.5.1. unsere Datenschutzerklärung; und 
1.5.2. unsere Cookie-Richtlinie. 

1.6. Das All Events Pro-Logo sowie die damit verbundenen Marken, Embleme und Bilder 
unterliegen dem Copyright der All Events Pro. Alle Rechte vorbehalten © 2024 All 
Events Pro. 
 

2. COPYRIGHT 
2.1. Alle auf der Website dargestellten oder angezeigten Inhalte, einschließlich, aber nicht 

beschränkt auf Texte, Grafiken, Fotos, Bilder, bewegte Bilder, Töne und 
Illustrationen, die durch das Recht am geistigen Eigentum geschützt sind, mit 
Ausnahme der von Nutzern bereitgestellten Inhalte (zusammen „Inhalte“), sind 
Eigentum von All Events Pro, seinen Lizenzgebern, Verkäufern, Vertretern und/oder 
seinen Inhaltsanbietern. 

2.2. Sie sollten die Website oder die Inhalte nur für den vorgesehenen Zweck verwenden. 
Sofern wir Sie auf der Website nicht anderweitig informieren, dürfen Sie Dokumente, 
Audio- und Videodateien, die Sie auf der Website finden, nur zu persönlichen, 
informativen und nicht-kommerziellen Zwecken ansehen, abspielen, ausdrucken und 
herunterladen. 

2.3. Sie sollten keine der Materialien verändern und keine der auf der Website enthaltenen 
Informationen oder Arbeiten kopieren, verteilen, übertragen, ausstellen, vorführen, 
reproduzieren, veröffentlichen, lizenzieren, davon abgeleitete Werke erstellen, 
übertragen oder verkaufen. 

2.4. Sofern Sie nicht durch das geltende Urheberrecht dazu ermächtigt sind, sind Sie dafür 
verantwortlich, die Erlaubnis einzuholen, bevor Sie urheberrechtlich geschütztes 
Material, das auf der Website verfügbar ist, weiterverwenden. Für die Zwecke dieser 
Bedingungen ist die Verwendung von solchem Material auf anderen mobilen 
Anwendungen, Websites oder Online-Diensten verboten. 

2.5. Sie sind dafür verantwortlich, alle Gesetze einzuhalten, die für Sie und Ihre Nutzung 
der Website gelten. Die Website, ihr Inhalt und alle damit verbundenen Rechte 
bleiben das ausschließliche Eigentum von All Events Pro oder seinen Lizenzgebern, 
sofern nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart wurde. Sie werden keine 
Urheberrechts-, Marken- oder andere Eigentumshinweise von den Inhalten der 
Website entfernen. 
 

3. GENAUIGKEIT 
Wir bemühen uns sicherzustellen, dass die Informationen auf der Website vollständig, genau 
und aktuell sind. Trotz unserer Bemühungen kann dies nicht immer der Fall sein. Bitte 
beachten Sie, dass wir nicht verpflichtet sind, diese Informationen zu pflegen oder zu 
aktualisieren. Sie sollten sich nicht auf solche Informationen verlassen und jedes Vertrauen in 
solche Informationen geschieht auf Ihr eigenes Risiko. 



 

 
4. IHRE INFORMATIONEN 

4.1. Wenn Sie uns Informationen über sich selbst zur Verfügung stellen, verpflichten Sie 
sich zu Folgendem (a) genaue und aktuelle Informationen bereitzustellen und keine 
Informationen bereitzustellen, die versuchen, sich als eine andere Person auszugeben; 
und (b) diese Informationen aufrechtzuerhalten und unverzüglich zu aktualisieren, um 
sie genau und aktuell zu halten. 

4.2. Wenn Sie unwahre oder ungenaue Angaben über sich selbst machen oder wir den 
begründeten Verdacht haben, dass diese Angaben unwahr oder ungenau sind, 
behalten wir uns das Recht vor, Ihnen die Bereitstellung von Dienstleistungen auf der 
Website zu verweigern und/oder die derzeitige oder zukünftige Nutzung der Website 
oder eines Teils davon zu verweigern. 
 

5. IHRE NUTZUNG UNSERER WEBSITE 
5.1. Sie dürfen unsere Website nur für rechtmäßige Zwecke nutzen. Sie dürfen unsere 

Website nicht nutzen: 
5.1.1. auf eine Art und Weise, die gegen geltende lokale oder internationale Gesetze 

oder Vorschriften verstößt; 
5.1.2. in einer Weise, die ungesetzlich oder betrügerisch ist oder einen 

ungesetzlichen oder betrügerischen Zweck oder Effekt hat; 
5.1.3. Material zu senden, wissentlich zu empfangen, hochzuladen, 

herunterzuladen, zu verwenden oder wiederzuverwenden, das nicht mit 
unseren Inhaltsstandards übereinstimmt, wie sie in unseren geltenden 
Geschäftsbedingungen in ihrer jeweils gültigen Fassung festgelegt sind; und 

5.1.4. wissentlich Daten zu übermitteln, Material zu senden oder hochzuladen, das 
Viren, Trojaner, Würmer, Zeitbomben, Keystroke-Logger, Spyware, Adware 
oder andere schädliche Programme oder ähnlichen Computercode enthält, die 
dazu bestimmt sind, den Betrieb von Computersoftware oder -hardware 
nachteilig zu beeinflussen. 

5.2. Sie stimmen außerdem zu: 
5.2.1. keinen Teil unserer Website zu reproduzieren, zu vervielfältigen, zu kopieren 

oder weiterzuverkaufen, was gegen die Bestimmungen dieser Bedingungen 
verstößt; und 

5.2.2. nicht unbefugt auf unsere Website zuzugreifen, sie zu stören, zu beschädigen 
oder zu unterbrechen: 

5.2.2.1. irgendeinen Teil unserer Website; 
5.2.2.2. jegliche Geräte oder Netzwerke, auf denen unsere Website 

gespeichert ist; 
5.2.2.3. jegliche Software, die für die Bereitstellung unserer Website 

verwendet wird; oder 
5.2.2.4. Geräte, Netzwerke oder Software, die Eigentum eines Dritten sind 

oder von diesem genutzt werden. 
 

6. BEENDIGUNG DIESER VEREINBARUNG 
Wir behalten uns das Recht vor, jederzeit nach eigenem Ermessen, mit oder ohne 
Vorankündigung, eine der folgenden Maßnahmen zu ergreifen: (i) den Betrieb oder Ihren 
Zugriff auf die Website oder einen Teil der Website oder die Vereinbarung zwischen Ihnen 
und uns im Rahmen dieser Bedingungen aus beliebigen Gründen zu ändern, auszusetzen oder 
zu beenden, einschließlich, aber nicht beschränkt auf eine Verletzung dieser Bedingungen 
durch Sie; (ii) die Website oder einen Teil der Website zu ändern oder zu ergänzen; (iii) den 
regulären Betrieb der Website oder eines Teils der Website zu unterbrechen, um 
routinemäßige oder nicht-routinemäßige Wartungsarbeiten durchzuführen, Fehler zu 
korrigieren oder andere Änderungen an der Website vorzunehmen, die u.a. für Änderungen 
der technischen Umgebung oder der Funktionalitäten, Änderungen der Nutzerzahl oder 



 

Verbesserungen der Dienste erforderlich sind. 
 

7. ZUGRIFF AUF DIE WEBSITE 
7.1. Wir garantieren nicht, dass die auf der Website enthaltenen Funktionen 

ununterbrochen oder fehlerfrei zur Verfügung stehen oder dass Mängel behoben 
werden. 

7.2. Wir sind berechtigt, die Website ganz oder teilweise ohne Vorankündigung 
auszusetzen, zurückzuziehen, einzustellen oder zu ändern. 
 

8. UNSERE VERANTWORTUNG 
8.1. Wir sind Ihnen gegenüber für vorhersehbare, von uns verursachte Verluste und 

Schäden verantwortlich. Wenn wir diese Bedingungen nicht einhalten, sind wir für 
Verluste oder Schäden verantwortlich, die Sie erleiden und die eine vorhersehbare 
Folge davon sind, dass wir gegen diese Bedingungen verstoßen oder dass wir es 
versäumt haben, angemessene Sorgfalt und Sachkenntnis walten zu lassen, aber wir 
sind nicht verantwortlich für Verluste oder Schäden, die nicht vorhersehbar sind. Ein 
Verlust oder Schaden ist vorhersehbar, wenn es entweder offensichtlich ist, dass er 
eintreten wird, oder wenn sowohl Sie als auch wir zu dem Zeitpunkt, als Sie diese 
Bedingungen akzeptierten, wussten, dass er eintreten könnte. 

8.2. Wir schließen unsere Haftung Ihnen gegenüber nicht aus oder beschränken sie in 
irgendeiner Weise, wenn dies ungesetzlich wäre. Dies gilt auch für die Haftung für 
Tod oder Personenschäden, die durch unsere Fahrlässigkeit oder die Fahrlässigkeit 
unserer Mitarbeiter, Vertreter oder Subunternehmer verursacht wurden, sowie für 
Betrug oder arglistige Täuschung. 

8.3. Die Website ist für den häuslichen und privaten Gebrauch bestimmt. Wenn Sie die 
Website für kommerzielle, geschäftliche oder Weiterverkaufszwecke nutzen, haften 
wir Ihnen gegenüber nicht für entgangenen Gewinn, Geschäftsverluste, 
Geschäftsunterbrechungen oder den Verlust von Geschäftsmöglichkeiten. 
 

9. DATENSCHUTZ 
Wir respektieren die Privatsphäre der Personen, die auf die Website zugreifen und diese 
nutzen. Ihre persönlichen Daten werden gesammelt und verwendet, um die notwendigen 
vertraglichen Verpflichtungen zu erfüllen, die in diesen Bedingungen dargelegt sind. 
Einzelheiten über die Art und Weise, wie wir Cookies verwenden, welche Art von Daten wir 
sammeln, wie und zu welchem Zweck wir Ihre Daten verwenden und unter welchen 
Umständen wir Daten weitergeben, finden Sie in unserer Datenschutzerklärung und Cookie-
Richtlinie. 
 

10. ANDERE WICHTIGE BEDINGUNGEN 
10.1. Wir können unsere Rechte und Pflichten im Rahmen dieser Bedingungen auf eine 

andere Organisation übertragen, dies hat jedoch keine Auswirkungen auf Ihre Rechte 
und Pflichten im Rahmen dieser Bedingungen. 

10.2. Sie können Ihre Rechte oder Verpflichtungen im Rahmen dieser Bedingungen nur 
dann auf eine andere Person übertragen, wenn wir schriftlich zustimmen. 

10.3. Durch diese Bedingungen ist kein Joint Venture, keine Partnerschaft, keine 
Vertretung und kein Arbeitsverhältnis entstanden. 

10.4. Diese Bedingungen und jedes Dokument, auf das darin ausdrücklich Bezug 
genommen wird, stellen die gesamte Vereinbarung zwischen uns dar. Sie erklären 
sich damit einverstanden, dass Sie keine Rechtsmittel in Bezug auf Erklärungen, 
Zusicherungen, Zusagen oder Garantien (unabhängig davon, ob diese unschuldig oder 
fahrlässig abgegeben wurden) haben, die nicht in diesen Bedingungen oder einem 
Dokument, auf das darin ausdrücklich verwiesen wird, enthalten sind. Sie erklären 
sich damit einverstanden, dass Sie keinen Anspruch auf eine unschuldige oder 
fahrlässige Falschdarstellung oder eine fahrlässige Falschaussage haben, die auf einer 



 

Aussage in diesen Bedingungen oder einem darin ausdrücklich erwähnten Dokument 
beruht. 

10.5. Wenn wir nicht darauf bestehen, dass Sie eine Ihrer Verpflichtungen aus diesen 
Bedingungen erfüllen, oder wenn wir unsere Rechte Ihnen gegenüber nicht 
durchsetzen oder wenn wir dies verzögern, bedeutet dies nicht, dass wir auf unsere 
Rechte Ihnen gegenüber verzichtet haben, und es bedeutet nicht, dass Sie diesen 
Verpflichtungen nicht nachkommen müssen. Wenn wir auf eine Nichterfüllung 
Ihrerseits verzichten, werden wir dies nur schriftlich tun, und das bedeutet nicht, dass 
wir automatisch auf jede spätere Nichterfüllung Ihrerseits verzichten. 

10.6. Jede der Bedingungen in diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen gilt separat. 
Sollte ein Gericht oder eine zuständige Behörde entscheiden, dass eine dieser 
Bedingungen ungesetzlich oder nicht durchsetzbar ist, bleiben die übrigen 
Bedingungen in vollem Umfang in Kraft und wirksam. 

10.7. Diese Bedingungen, ihr Gegenstand und ihr Zustandekommen sowie alle anderen 
Streitigkeiten oder Ansprüche im Zusammenhang damit unterliegen dem deutschen 
Recht. Im Falle von Streitigkeiten oder Ansprüchen im Zusammenhang mit diesen 
Bedingungen verpflichten Sie sich, zunächst nach Treu und Glauben mit uns zu 
verhandeln, um diese Streitigkeiten oder Ansprüche beizulegen. Sollte eine solche 
Streitigkeit oder ein solcher Anspruch nicht innerhalb von sechzig (60) Tagen 
beigelegt werden, unterwerfen wir uns beide unwiderruflich der ausschließlichen 
Zuständigkeit der Gerichte in Castrop-Rauxel. 

 

AGB DIENSTLEISTUNG 

1. GELTUNGSBEREICH 
Diese Bedingungen gelten für sämtliche Dienstleistungen unseres Unternehmens für 
Auftraggeber, die Kaufleute oder Unternehmer sind. Wir sind berechtigt, von dem 
Auftraggeber einen Nachweis anzufordern, dass er uns nicht als Verbraucher beauftragt. 
Entgegenstehende Geschäftsbedingungen des Auftraggebers finden keine Anwendung, es sei 
denn, wir haben diese schriftlich anerkannt. 
 

2. VERTRAGSSCHLUSS 
Wenn nicht anders vereinbart, kommt ein Vertrag erst mit unserer Auftragsbestätigung oder 
Leistungserbringung zustande. Angebote, die wir erstellen, sind freibleibend, d. h., sie 
enthalten lediglich eine Aufforderung an den Auftraggeber, uns ein Angebot fü r einen 
Auftrag zu erteilen. 
 

3. ANGEBOTE, ZAHLUNG, STORNIERUNG 
3.1. Unsere Angebote sind freibleibend und richten sich ausschließlich an die 

angegebenen Empfänger. Unsere Angebote sind grundsätzlich vertraulich zu 
behandeln und dürfen sowohl insgesamt als auch in Teilen Dritten gegenüber nicht 
offenbart werden. Jede Weitergabe unseres Angebotes oder Teile davon bedarf 
unserer vorherigen schriftlichen Zustimmung. 

3.2. Unsere Preise sind Nettopreise, die Mehrwertsteuer wird jeweils in gesetzlicher Höhe 
zuzüglich in Rechnung gestellt. Bei Änderung der gesetzlichen Umsatzsteuer werden 
wir unsere Vergütung zum Zeitpunkt und in Höhe der jeweiligen Gesetzesänderung 
anpassen, ohne dass ein Kündigungsrecht entsteht. 

3.3. Zusätzliche Leistungen werden gesondert berechnet. Wir sind berechtigt, vor 
Auftragsausführung einen angemessenen Vorschuss zu verlangen. 

3.4. Die Zahlung erfolgt per Vorkasse, 
3.5. Rechnungen sind sofort, ohne Abzug nach Erhalt zu zahlen. 
3.6. Ist in der Rechnung ein größeres Zahlungsziel genannt, so ist dieses einzuhalten  



 

3.7. Sollte der Auftraggeber den Vertrag stornieren müssen, gelten die folgenden 
Gebühren als prozentualer Anteil des Auftragswertes, das zum Zeitpunkt der 
Stornierung in diesem Vertrag aufgeführt ist: 

3.7.1. 30 Tage vorher = 30% des Auftragswertes  
3.7.2. 20 Tage vorher = 50% des Auftragswertes 
3.7.3. ab 10 Tage vorher = 70% des Auftragswertes  
3.7.4. 24H vorher = 100% des Auftragswertes 

 
4. KEINE ÜBERPRÜFUNG VON ANGABEN UND UNTERLAGEN 

Wir sind nicht verpflichtet, die von dem Auftraggeber gemachten Angaben und die uns 
überlassenen Unterlagen auf Richtigkeit und Geeignetheit für den vorgesehenen 
Verwendungszweck zu überprüfen. 
 

5. HINZUZIEHEN DRITTER 
Wir sind berechtigt, Subunternehmer zur Vertragserfüllung hinzuzuziehen. 
 

6. MITWIRKUNGSPFLICHTEN DES AUFTRAGGEBERS 
6.1. Der Auftraggeber ist dafür verantwortlich, dass wir an dem vereinbarten Termin den 

ungehinderten Zugang zu den Örtlichkeiten erhalten, an denen wir unsere 
Dienstleistungen erbringen sollen.  

6.2. Die im Angebot angegebenen Bestimmungen und Forderungen zwecks Durchführung 
einer Produktion, sind seitens des Auftraggebers dringend einzuhalten. 

6.3. Können wir die beauftragten Dienstleistungen aus Gründen, die der Auftraggeber zu 
vertreten hat, zum vereinbarten Termin nicht oder nicht vollständig erbringen, sind 
wir berechtigt, dem Auftraggeber die uns dadurch entstehenden Kosten in Rechnung 
zu stellen. Wir sind berechtigt, von dem Vertrag zurückzutreten, wenn wir dem 
Auftraggeber ergebnislos eine angemessene Nachfrist gesetzt haben, innerhalb derer 
er sicherstellen muss, dass wir unsere Arbeiten aufnehmen bzw. fortsetzen können. 
Schadensersatz-/ Kostenerstattungsansprüche unserseits gegen den Auftraggeber 
bleiben auch von einem etwaigen Rücktritt unserseits unberührt. 

 
7. HÖHERE GEWALT 

7.1. Keine der Parteien haftet für den Fall, dass ihre Erfüllung dieses Vertrages aufgrund 
von höherer Gewalt verhindert, erschwert, verzögert oder verteuert wird. Höhere 
Gewalt liegt vor bei Umständen, die außerhalb des Einflussbereichs der jeweiligen 
Partei liegen wie z. B. behördlich angeordnete Maßnahmen, die die betroffene Partei 
nicht beeinflussen kann, bei politisch vorgegebenen Sanktionen, bei Streiks und 
etwaigen weiteren Arbeitskampfmaßnahmen wie z. B. rechtmäßigen Aussperrungen 
im Betrieb der jeweiligen Partei, bei Pandemien oder Epidemien, die sich auf die 
Liefer- und Leistungsketten auswirken. Höhere Gewalt liegt auch dann vor, wenn 
sich die vorstehend beschriebenen Umstände bei den Vorlieferanten oder 
Subunternehmer der jeweiligen Partei realisieren. Sofern die Parteien einen Vertrag 
zu einem Zeitpunkt schließen, in dem bereits eine Pandemie/ Epidemie besteht, 
können die Auswirkungen der Pandemie/ Epidemie einen Fall höherer Gewalt 
darstellen, sofern und soweit es zu Beeinträchtigungen der Liefer-/Leistungskette 
kommt, die so nicht prognostizierbar waren. 

7.2. Dauert eine Lieferverzögerung gem. dieser Ziffer 8. mehr als drei Monate an, so ist 
jede Partei berechtigt, von dem Vertrag zurückzutreten. Wechselseitige 
Schadensersatzansprüche bestehen dann nicht. Lieferverzögerungen im Sinne dieser 
Ziffer sind auch dann nicht von der jeweiligen Partei zu vertreten, wenn sie während 
eines bereits vorliegenden Verzuges entstehen. 

 
8. ABNAHME/MÄNGEL 

8.1. Die von uns erbrachten Dienstleistungen sind unmittelbar nach Abschluss der 
Leistungen abzunehmen.  



 

8.2. Der Auftraggeber muss sicherstellen, dass zur Abnahme eine zeichnungsberechtigte 
Person anwesend ist. 

8.3. Unwesentliche Mängel, sind schriftlich festzuhalten. Sie berechtigen den 
Auftraggeber nicht, die Abnahme zu verweigern. 

8.4. Nach Abschluss unserer Leistungen werden wir den Auftraggeber hierüber 
unterrichten und ihn bitten, die Leistungen innerhalb von 7 Kalendertagen nach 
Zugang unserer Mitteilung über den Abschluss unserer Leistungen abzunehmen. 
Verweigert der Auftraggeber binnen dieser Frist nicht die Abnahme wegen von ihm 
konkret zu benennenden Mängeln, gelten unsere Leistungen als abgenommen (s. § 
640 Abs. 2 BGB). Auf die Folge der fiktiven Abnahme werden wir den Auftraggeber 
in unserer Mitteilung über den Abschluss unserer Leistungen hinweisen. 

8.5. Ist keine der von dem Auftraggeber bevollmächtigten Personen nach Abschluss der 
Dienstleistungen an dem vereinbarten Ort der Dienstleistung anwesend oder zur 
Annahme der Dienstleistung bereit, gerät der Auftraggeber in Annahmeverzug mit 
der Folge, dass die Gefahr der Verschlechterung oder des Untergangs der Ergebnisse 
unserer Leistungen auf ihn übergeht. Ferner hat er die Mehrkosten zu tragen, die 
dadurch entstehen, dass eine erneute Anreise durch den Servicetechniker 
vorgenommen werden muss. 

8.6. Mängelansprüche des Auftraggebers verjähren nach Ablauf von 12 Monaten. Die 
Verjährung beginnt mit der Abnahme der Dienstleistungen. Die Verjährungsfrist in 
dieser Ziffer 8. gilt nicht bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit unsererseits sowie in 
Fällen der schuldhaften Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit 
sowie bei arglistigem Verschweigen eines Mangels oder bei Übernahme einer 
Beschaffenheitsgarantie durch uns. In diesen Fällen gilt die gesetzliche 
Verjährungsfrist. 

8.7. Der Auftraggeber hat uns einen festgestellten Mangel unverzüglich anzuzeigen und 
uns innerhalb angemessener Frist die Gelegenheit zu geben, den Mangel zu 
beseitigen. Wir haben das Recht mindestens 3 Nacherfüllungsversuche 
durchzuführen. Im Übrigen bestimmt sich unsere Haftung auf Schadensersatz gem. 
der nachfolgenden Ziffer 9. 

 
9. HAFTUNG 

Wir haften für Vorsatz, grobe Fahrlässigkeit und die schuldhafte Verletzung von Leben, 
Körper und Gesundheit. Verletzen wir wesentliche Vertragsplichten leicht fahrlässig, so ist 
unsere Haftung auf den vorhersehbaren Schaden beschränkt, sofern nicht Schäden an Leben, 
Körper oder Gesundheit vorliegen. Wesentliche Vertragspflichten sind alle Pflichten, deren 
Erfüllung Voraussetzung für die Durchführung des Vertrages sind und auf deren Erfüllung 
der Auftraggeber vertraut und auch vertrauen darf. Unsere Haftung für die leicht fahrlässige 
Verletzung nicht wesentlicher Vertragspflichten ist ausgeschlossen, sofern und soweit nicht 
Schäden an Leben, Körper oder Gesundheit von Menschen entstehen. Die Haftungsregelung 
in dieser Ziffer 9. gilt auch für die persönliche Haftung unserer Organe, Mitarbeiter und 
Erfüllungsgehilfen. 
 

10. GERICHTSSTAND/SONSTIGES 
10.1. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 
10.2. Ist der Auftraggeber Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder 

öffentlich-rechtliches Sondervermögen, ist ausschließlicher Gerichtsstand für alle 
Rechtsstreitigkeiten aus diesem Vertrag, auch im Wechsel- und Scheckprozess, 
Castrop-Rauxel. Dasselbe gilt, wenn der Auftraggeber keinen allgemeinen 
Gerichtsstand in Deutschland hat oder Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthalt zum 
Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt sind. Wir sind jedoch auch berechtigt, 
eine Klage an dem für den Auftraggeber zuständigen Gerichtsstand zu erheben. 

10.3. Änderungen oder Ergänzungen zu diesem Vertrag bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der 
Schriftform. 



 

10.4. Dies gilt auch für die Aufhebung dieser Klausel. Sollten einzelne Bestimmungen 
dieser Allgemeinen Dienstleistungsbedingungen unwirksam oder unvollständig sein, 
so wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen sowie des mit dem 
Auftraggeber geschlossenen Vertrages nicht berührt. Die unwirksame oder 
unvollständige Bestimmung ist vielmehr durch eine solche zu ersetzen bzw. zu 
ergänzen, die dem Zweck der unwirksamen oder unvollständigen Bestimmung am 
nächsten kommt. 

Mietbedingungen 
1. Dem Mietvertrag liegen die folgenden Mietbedingungen zugrunde:  
2. Für die gemieteten Gegenstände ist - auch aus Sicherheitsgründen - nur der 

bestimmungsgemäße Gebrauch zulässig. Alle Schutzvorrichtungen und Schutzvorschriften 
sind einzuhalten.  

3. Der Mietpreis ist grundsätzlich per Vorkasse in Bar, oder per Überweisung 
(Bankkonto/PayPal) zu entrichten. Erstkunden zahlen grundsätzlich per Vorkasse. Werden 
andere Zahlungsziele eingeräumt, bedarf es hier vorab der Absprache.  

4. Eine Abholung von Mietgegenständen ist nur mit folgenden Unterlagen möglich: 
4.1. Personalausweiskopie des Mieters, und 
4.2. vollständige Zahlung der Rechnung 

5. Alle Mietgeräte sind bei Mietbeginn in einwandfreiem, betriebssicherem Zustand. Der Mieter 
muss bei Übernahme des Mietgegenstandes die Vollständigkeit der Gegenstände und des 
Zubehörs prüfen. Wir sind bei der Prüfung auf Wunsch behilflich. Bei Verlust des 
Mietgegenstandes oder von Zubehör, oder wenn Zubehör vom Mieter unbrauchbar gemacht 
wurde, werden die betreffenden Teile zum Listenpreis berechnet, es sei denn, die 
Beschädigung beruht auf normalem Verschleiß. 

6. Der Mieter haftet für alle Beschädigungen des Mietgegenstandes, die durch Vorsatz, 
Fahrlässigkeit, nicht bestimmungsgemäßem Gebrauch oder andere von ihm zu vertretende 
Umstände (z.B. Gebrauch durch Unbefugte) auftreten.  

7. Der Mieter haftet für den Verlust der Mietsache, wenn der Verlust auf Umstände 
zurückzuführen ist, die der Mieter zu vertreten hat. Der Mieter hat den Mietgegenstand 
sorgfältig aufzubewahren, insbesondere gegen Diebstahl zu sichern und vor Feuer und 
Witterungseinflüssen zu schützen.  

8. Wir übernehmen keine Haftung für Schäden, die dem Mieter, einem Dritten oder an einer 
Sache durch den Mietgegenstand entstehen, sofern der Mietgegenstand nicht 
bestimmungsgemäß, nicht sachkundig oder nicht sachgerecht verwendet wurde.  

9. Wird der Mietgegenstand später als im Vertrag vereinbart zurückgegeben, so verlängert sich 
die Mietzeit jeweils um volle zu berechnende Zeiteinheiten. Wird ein Mietvertrag 
geschlossen, der Mietgegenstand reserviert, jedoch nicht abgeholt, so ist die Miete für die 
volle Mietzeit zu zahlen. Wird der Mietgegenstand vor Ablauf der vereinbarten Mietzeit 
zurückgegeben, so besteht der Mietanspruch für die volle Mietzeit fort.  

10. Den Transport des Mietgegenstandes zum Mieter und zurück zu uns übernimmt der Mieter. 
Er trägt auch das Transportrisiko. Bei besonderer Vereinbarung zwischen uns und dem Mieter 
kann der Mietgegenstand, unter Verrechnung einer angemessenen Gebühr, dem Mieter 
zugestellt, aufgestellt, demontiert und wieder abgeholt werden. Lieferung und Aufstellung 
ebenso wie Demontage und Rücktransport erfolgen in jedem Falle auf Gefahr des Mieters. 
Von dieser Haftung ist Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit ausgeschlossen.  

11. Der Mieter ist verpflichtet, jede Beschädigung der Mietsache uns anzuzeigen, unabhängig 
davon, ob diese Beschädigung auf natürlichem Verschleiß beruht oder von uns zu vertreten 
ist. Die Benutzung eines beschädigten bzw. nicht in betriebssicherem Zustand befindlichen 
Mietgegenstandes ist nicht zulässig. Der Mietgegenstand darf weder vom Mieter noch von 
einer dritten Person geöffnet oder repariert werden. Sämtliche Reparaturen sind von uns oder 



 

einer von uns beauftragten Person oder Firma auszuführen. Wir stellen dem Mieter für die 
Dauer der Reparatur einen anderen, entsprechenden Mietgegenstand zur Verfügung, sofern 
ihm dies möglich ist. Für die Dauer der Reparatur ist der Mieter ebenso wenig von der 
Zahlung der Miete befreit wie beim Verlust des Mietgegenstandes, wenn Beschädigung oder 
Verlust von ihm zu vertreten sind. Die Reparaturkosten trägt der Mieter, wenn die 
Beschädigung des Mietgegenstandes vom Mieter zu vertreten ist.  

12. Die Kaution wird dem Mieter unter Verrechnung etwaiger Ansprüche bei Rückgabe des 
Mietgegenstandes erstattet. Die Höhe der Kaution wird von uns festgesetzt. Die Höhe der 
Forderungen wird durch die Kaution nicht begrenzt.  

13. Wir sind zur fristlosen Kündigung berechtigt, wenn der Mieter einen unsachgemäßen 
Gebrauch von dem Mietgegenstand macht oder den Mietgegenstand Dritten ohne schriftliche 
Zustimmung des Vermieters überlässt oder eine rückständige Miete trotz schriftlicher 
Aufforderung zur Zahlung innerhalb von 24 Stunden nicht bezahlt. Im Falle einer fristlosen 
Kündigung des Mietvertrages haben wir das Recht, den Mietgegenstand unverzüglich 
zurückzufordern. Wird der Mietgegenstand nicht innerhalb von 24 Stunden zurückgebracht, 
so haben wir das Recht, den Mietgegenstand auf Kosten des Mieters abholen zu lassen.  

14. Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder werden, so bleibt der 
Vertrag nach Maßgabe der übrigen Vorschriften aufrechterhalten.  

15. Erfüllungsort ist Castrop-Rauxel. Gehört der Vertrag beim Mieter zum Betrieb des 
Handelsgewerbes eines Kaufmanns, so wird Castrop-Rauxel als Gerichtsstand vereinbart. Mit 
Mietern, die ihren Wohnsitz in das Ausland verlegen oder bei Klage unbekannten 
Aufenthaltes sind, wird als Gerichtsstand Castrop-Rauxel vereinbart.  


